
� �Diese�Arbeitsaufträge�sollen�die�Schülerinnen�und�Schüler�zur�

Reflexion�über�ihren�eigenen�Lebensraum�und�über�ihre�Ein-

stellung�gegenüber�dem�vereinten�Europa�anregen.�Im�Hin-

blick�auf�das�zunächst�etwas�abstraktspröde�Bildungsplan-

thema�„Wirtschaftsregionen�in�Europa“�soll�auf�diese�Weise�

versucht�werden,�einen�gewissen�Bezug�zur�Alltagssituation�

herzustellen.�
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#�Auswertung�der�Befragungsergebnisse�

�a)� �Analysieren�Sie�anhand�des�Fragenkatalogs�von�Material�2�

die�Einstellung�Ihrer�Lerngruppe�bzw.�Ihres�Bekannten-

kreises�gegenüber�der�„Heimatregion“.

�b)� �Erörtern�Sie�die�Befragungsergebnisse.

�c)� �Vergleichen�Sie�die�persönliche�Wahrnehmung�einer�Re-

gion�(Auswertung�der�Materialien�2�und�3)�mit�der�tatsäch-

lichen�wirtschaftlichen�Situation�(Karte�1).

�d)� �Nennen�Sie�mögliche�Ursachen�für�festgestellte�Unter-

schiede.

Wirtschaftsregionen in Europa 

Befragte Jugendliche, Ort 

(Land)

Befragte Jugendliche, Ort (Land) Tatsächliche wirtschaftliche Situation  

dieser Region (Karte 1)

Tamara, 17 Jahre, Wels, A sehr hohe Zufriedenheit mit den Angeboten, dem-
zufolge sehr gute Gesamtbewertung

tatsächlich eine Region mit niedriger Jugend-
arbeitslosigkeit und hohem Wohlstand; daher auch posi-
tive Einschätzung der eigenen berufl ichen Perspektiven

Rhys, 18 Jahre, Devizes, GB ebenfalls hohe Zufriedenheit mit den meisten 
Angeboten, Abstriche nur bei Kultur- und Freizeit-
einrichtungen sowie beim Zustand von Natur und 
Umwelt

Region mit etwas höherer Jugendarbeitslosigkeit, bei der 
Kaufkraft privater Haushalte nur im Mittelfeld; trotzdem 
erstaunlich optimistische Einschätzung der eigenen 
beruflichen Perspektiven und gute Gesamtbewertung der 
Region

Kalman, 19 Jahre, Baja, H mit Ausnahme der Ausbildungsangebote und – mit 
Abstrichen – der Kultur- und Freizeiteinrichtungen 
sowie der Wohnsituation eine insgesamt recht hohe 
Unzufriedenheit mit der eigenen Region

Südungarn ist in der Tat ein Raum mit hoher Jugend-
arbeitslosigkeit und geringer Kaufkraft der privaten 
Haushalte

Jackie, 16 Jahre, Bantry, IRL insgesamt eine recht hohe Unzufriedenheit mit 
den Angeboten der eigenen Region, insbesondere 
bei Ausbildungsangeboten, bei der Wohnsituation 
sowie dem Zustand von Natur und Umwelt; in der 
Gesamtbewertung ein miserables Zeugnis 

Südwesten Irlands mit hoher Jugendarbeitslosigkeit, aber 
mittlerem Kaufkraftstandard 

�Bei�Tamara�stimmen�persönliche�Wahrnehmung�und�tatsäch-

liche�wirtschaftliche�Situation�ihrer�Region�weitestgehend�

überein.�

�Rhys�lebt�in�einer�Region,�die�im�Vergleich�zu�der�von�Tamara�

durch�etwas�höhere�Jugendarbeitslosigkeit�und�nur�mittlere�

Strukturierungshilfe

Phase Thema Seite Material Aufgabe Methodische  Hinweise

Einstieg Wirtschaftsregionen in Europa 
– Wahrnehmung der Heimatregion

156 – 157 1 – 3 1 a) – b) Herstellen eines gewissen 
persönlichen Bezugs zum 
Thema

Lehrervortrag Erklärungsansätze für unterschiedliche 
Entwicklung

158 – 159 4 – 5; Text

Gruppenarbeit 
mit Präsentation 
sowie Auswertung 
der Ergebnisse im 
Plenum

Analyse von drei Beispielregionen
–  Altindustrialisierte Räume im  

Wandel: Beispiel Region Nord- 
Pas-de-Calais

–  Regionen im Tertiärisierungspro-
zess: Beispiel Wien

–  Regionen mit Entwicklungsrück-
stand: Beispiel Mezzogiorno

160 – 165 6 – 24; Texte 2 a) – g)

Kaufkraft�der�privaten�Haushalte�gekennzeichnet�ist.�Trotz-

dem�stellt�er�seinem�Heimatraum�ein�insgesamt�gutes�Zeug-

nis�aus.�Ein�Blick�auf�seine�Angaben�zur�Einkommens-�und�

Wohnsituation�seiner�Familie�lässt�vermuten,�dass�er�selbst�in�

einem�Haushalt�mit�einem�gewissen�Wohlstand�lebt.
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